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Mitteilung 

 

für den Schul- und Sportausschuss                                     am 10.02.26  
für den Jugendhilfeausschuss                                                 am 11.02.26  
für den Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration am 11.02.26 
für den Sozial- und Gesundheitsausschuss                       am 24.02.26 
für den Beirat für Behindertenfragen                                        am 25.02.26 
für den Kulturausschuss                                                            am 04.03.26 
für den Seniorenrat                                                                        am 05.03.26 
 

Thema: 
 
Bielefelder Aktionswochen gegen Rassismus, 01.03. – 30.04.2026 
 
„Rassismus geht uns alle an“ – dies ist das Motto der alljährlichen Aktionswochen gegen 
Rassismus. Rassismus stellt weiterhin eine zentrale gesellschaftliche Herausforderung dar, denn er 
wirkt sich auf das Zusammenleben in unserer Stadt aus. Mit den Bielefelder Aktionswochen wird 
auch im Jahr 2026 erneut ein stadtweites Zeichen für Diversität, Teilhabe, Demokratie und ein 
respektvolles Miteinander gesetzt. 
 
Im Zeitraum vom 1. März bis zum 30. April 2026 findet ein umfangreiches Programm aus 
Vorträgen, Aktionen, künstlerischen Formaten sowie (Empowerment-)Workshops statt. Ziel der 
Aktionswochen ist es, rassismuskritische Bildungsarbeit zu stärken, unterschiedliche Perspektiven 
sichtbarer zu machen, Diskriminierungsstrukturen zu reflektieren und Räume für Dialog, 
Begegnung und gesellschaftliche Teilhabe zu schaffen. 
 
Die Angebote werden in Zusammenarbeit zahlreicher Partner*innen aus Zivilgesellschaft und 
Verwaltung umgesetzt und richten sich an unterschiedliche Zielgruppen in der Stadtgesellschaft. 
 
Die Hauptveranstaltung der Aktionswochen findet am 21. März 2026 erneut auf dem Jahnplatz 
statt. In diesem Jahr erstmals an einem Samstag.  
 
Alle Bielefelder*innen sind eingeladen, an den Veranstaltungen teilzunehmen. Darüber hinaus sind 
Institutionen, Initiativen und Gruppen ausdrücklich dazu aufgerufen, sich mit eigenen Angeboten 
einzubringen. Ziel ist es, die Aktionswochen weiter in die Stadtteile hinein zu öffnen und möglichst 
vielen Bielefelder*innen eine Teilnahme zu ermöglichen. 
 
Veranstalterin der Aktionswochen ist das Bielefelder Netzwerk rassismuskritischer Arbeit. Die 
Koordination erfolgt durch das Kommunale Integrationszentrum (KI) der Stadt Bielefeld. 
 
Weiterführende Informationen sowie detaillierte Beschreibungen der einzelnen Veranstaltungen 
sind auf den Webseiten des Kommunalen Integrationszentrums im digitalen 
Veranstaltungskalender der Aktionswochen abrufbar www.ki-bielefeld.de. 
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Erster Beigeordneter 


